
Rohmilch
Dabei handelt es sich um 
Milch, die nicht erhitzt 
wurde. 

Sie enthält von Natur aus 
Bakterien, die sich 
positiv auf die Zusammen­
setzung unseres Darm­
mikrobioms auswirken.

B
CVitamine

Hitzeempfindliche Inhaltsstoffe wie 
B-Vitamine oder Vitamin C stehen in 
vollem Umfang zur Verfügung.

Eine  starke 
Abwehr wird 
dadurch untersützt und 
vermindert das Risiko für 
Allergien.

Rohmilch liefert die volle 
Nährstoffpower.

Und so geht’s: 
Die Milch ca. eine halbe Minute 
auf 72 °C erhitzen. Sobald die 
Milch kleine Blasen schlägt, kann 
sie vom Herd genommen werden.

Der natürliche 
Fettgehalt von 
rund 4 % sorgt für 
einen vollmundigen 
Geschmack.

Es ist gesetzlich vorgeschrie­
ben darauf hinzuweisen, dass 
Rohmilch sicherheitshalber 
vor dem Verzehr abgekocht 
werden sollte. 
Diese Empfehlung 
gilt vor allem für sensible 
Personengruppen.

#dieesserwisser
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Die inneren Werte

Schale
Die meisten Vitamine und sekundären 
Pflanzeninhaltsstoffe befinden sich in  
oder unter der Schale. 

Stängel

Kernfach

Kernhaus

Kelch
Die Kelchöffnung ist die Stelle, an der im Frühjahr noch die  
Apfelblüte hing. Vor allem, wenn es viel geregnet hat, kann  
es passieren, dass an den Blütenblättern Schimmelsporen 
haften. Wenn die Blüte abfällt, können diese noch an der  
Unterseite des Apfels hängen und über die Kelchöffnung  
nach innen wandern. Wird der Apfel dann länger gelagert, 
wächst der Schimmel und wird sichtbar. 

Kern

Der Apfel besteht zu rund  85 Prozent  
aus Wasser. Er ist reich an Ballaststoffen,  
Vitaminen, Mineralstoffen sowie  
sekundären Pflanzenstoffen.

Der hohe Anteil an Ballaststoffen,  
enthalten in Form von Pektin und Cellulose, 
fördert die Verdauung.

Großes Volumen bei gleichzeitig geringer  
Energiedichte. Der Frucht- und Traubenzucker 
liefert dennoch rasch Energie.

Ist der Schimmel nur im Kerngehäuse,  
kann dieser einfach großzügig  
herausgeschnitten werden. 

Nährstoffe pro 100g
– 11 g Kohlenhydrate
– 0,3 g Eiweiß
– 0,6 g Fett
– 2 g Ballaststoffe

Sekundäre Pflanzeninhaltsstoffe 
dienen der Pflanze, sich in ihrer Umwelt zur Wehr 
setzen zu können. Dazu gehören Abwehrstoffe  
gegen Schädlinge, Bitterstoffe, Farbstoffe, Duftstoffe, 
Schleimstoffe, Gerbstoffe und Geschmacksstoffe.  
Sie wirken anticancerogen, antimikrobiell,  
antioxidativ, antithrombotisch und cholesterin- 
senkend.

Ballaststoffe

Wasser, Vitamine,  
Mineralstoffe
–  Vitamin C, Folat, Beta-Carotin
–  Kalium, Kalzium, Eisen,  

Magnesium, Phosphat,  
Fluorid
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Die Standards in der  

Hygiene sind in der  

Landwirtschaft so hoch wie 

noch nie und sorgen für einen 

qualitativ hochwertigen und 

sicheren Milchgenuss.

Hohe Hygiene-
standards

Immer frisch
Rohmilch darf nur am Tag  
der Gewinnung und an den 
zwei darauffolgenden Tagen 
abgegeben werden. 

Streng geprüft 
Die Milch wird regel-
mäßig kontrolliert.
Das gewährleistet, 
dass sich die Keim­
belastung in einem 
sicheren Rahmen 
befindet.

Höchste Hygiene
Milchautomaten werden nach 
anerkannten Kriterien geprüft, 
um sicherzustellen, dass die 
Milch hygienisch einwandfrei 
in die Flasche fließt.


